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Hauptverein 
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Liebe Leser, 
am Donnerstag, 23. April fand die Jah-
reshauptversammlung statt. Da wichtige 
Weichenstellungen getroffen werden 
mussten, merkte man den Beteiligten die 
Anspannung an. Auch wenn ich als 1. 
Vorsitzender mit den gefassten Beschlüs-
sen zur Satzungsänderung gut leben 
kann, gehe ich doch mit einem unguten 
Gefühl aus der Versammlung heraus. 

Denn einige Punkte wurden nicht nur 
hochemotional diskutiert, sondern auch 
so, dass verdiente Mitglieder des Vereins 
sich persönlich angriffen. Wer mich 
kennt weiß, dass ich für Kritik offen bin, 
jedoch sollte die Form angemessen sein. 
Manche mögen dies Harmoniesucht 
nennen; für mich ist dies aber der einzige 
Weg, auch weiterhin gemeinsam zu ar-
beiten. Und ich denke, dies ist auch im 
Sinne der DJK, deren Werte wir ab sofort 
auch wieder im Hauptverein gemeinsam 
nach außen vertreten. 
Dies wird durch die beschlossene Sat-
zungsänderung deutlich; ab sofort hei-
ßen wir wieder in allen Abteilungen α5WY 
{ǇƻǊǘōǳƴŘ {ǘǳǘǘƎŀǊǘά. Damit geht eine 
lange Diskussion zu Ende, deren Ab-
schluss leider nochmals hitzig wurde. 
Zwei weitere Änderungen wurden be-
schlossen: Zum einen betrifft dies eine 
Ergänzung im Vereinszweck, der explizit 
um die αCǀǊŘŜǊǳƴƎ ŘŜǊ WǳƎŜƴŘά erwei-
tert wurde (was wir ja vor allem im 
Tischtennis seit Jahren betreiben), zum 



anderen ging es um die Vereinsauflö-
sung. Hier wurde geregelt, αŘŀǎǎ ƛƳ CŀƭƭŜ 
der Auflösung des Vereins das Vermö-
gen an den DJK Diözesansportverband 
ǸōŜǊƎŜƘǘά - eine konsequente Änderung, 
wenn man bedenkt, wie sehr wir vor al-
lem im Tischtennis von der DJK in den 
letzten Jahren profitierten. 
Da gerieten die weiteren Punkte etwas in 
den Hintergrund: Einer davon betrifft das 
Vereinsgelände. Hier wurde besprochen, 
dass wir den ablaufenden Erbbaurechts-
vertrag nicht verlängern, sondern mit der 
Stadt einen Mietvertrag eingehen - so 
können wir flexibler reagieren. Die Fuß-
ballabteilung bemüht sich momentan um 
neue Nutzer, doch das Ganze ist noch zu 
 

vage und wird daher nicht abschließend 
geklärt. 

Ein anderer war die einstimmige Entlas-
tung von Kassier Adolf Kästle, der den 
Jahresabschluss 2014 darstellte. Dank 
seines zuverlässigen Einsatzes konnte 
wieder ein leichter Überschuss erwirt-
schaftet werden, do dass wir finanziell 
abteilungsübergreifend glänzend daste-
hen. Dies ist nicht unbedeutend für die 
Außenwirkung - noch wichtiger ist aber, 
dass wir wieder mehr miteinander statt 
übereinander reden, dass wir an einem 
Strang ziehen und dass jedes Mitglied 
weiterhin seine Stärken zum Wohle des 
Sportbunds einbringt. In diesem Sinne: 
Viel Spaß auch weiterhin beim DJK 
Sportbund! 
P.S.: Das Protokoll kann im Vereinsheim 
ab 1. Mai 2015 eingesehen werden. 

Stefan Molsner 
 

 

Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleiter: Stefan Molsner, Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart, ( 0711-293268 

 

 
 

Liebe Leser, 
eine wahrhaft anstrengende Runde ist 
so gut wie abgeschlossen; lediglich die 
Württembergischen Mannschaftsmeis-
terschaften der U15-Team stehen noch 
auf dem Plan. Da können wir nochmal 
zeigen, dass wir als Verein zusammen-
stehen: Wir zählen weder bei den Jun-
gen U15 noch den Mädchen U15 zu 
den Favoriten - es geht um die Art der 
Vorbereitung und der Präsentation! In 
den letzten Jahren erwuchs aus diesen 
Teams oft Großes. 

Die Rückrunde hat gezeigt, dass wir 
auch unter widrigen Umständen nicht 
aufgeben, sondern uns mit aller Macht 
gegen schwierige Aufgaben stemmen. 
Zuletzt sogar erfolgreich für unsere 
Herrenteams, die in der Vorrunde doch 
arg gebeutelt schienen. 
Inwiefern wir die gehaltenen Spielklas-
sen allerdings auch in der neuen Saison 
erfolgreich verteidigen können, hängt 
vor allem von einer umsichtigen Perso-
nalplanung ab - und da ist der Wechsel 
von Gabriel Gaa zum TB Untertürk-
heim kein gutes Signal! 
Natürlich hat Gabriel auch weiterhin 
den Sportbund im Herzen, wird auch 
weiterhin Jugendtraining bei uns an-
bieten; doch wird die Lücke zwischen 



 
 
erster und zweiter Mannschaft da-
durch noch größer. 
Apropos erste Mannschaft - auch wenn 
die Rückrunde aufgrund von Verlet-
zungen nicht wirklich rund lief, ist der 
starke 6. Platz ein toller Saisonab-
schluss; haben sich unsere Herren in 
der 3. Liga etabliert und bieten bei je-
dem Heimspiel tolle Spiele zum An-
schauen - leider jedoch fast ohne eige-
ne jugendliche Fans! Und auch unsere 
erste Damenmannschaft und Trainer 
Thomas Walter in der Oberliga verdie-
nen ein Extra-Lob! 
Es ist dennoch Zeit, bei den Aktiven ei-
nen Neuanfang zu starten; mit moti-
vierten und vor allem zuverlässigen 
Spielern - gern natürlich auch wieder 
mit unseren eigenen Jugendlichen - 
doch die sind auf hohem Niveau mo-
mentan weit und breit nirgends zu se-
hen! Und solange die Konkurrenz mit 
bezahlten Ausländern agiert ist es 
schwer, dauerhaft dagegenzuhalten. 
Mittlerweile haben wir sowohl bei den 
Aktiven als auch der Jugend zwar hohe 
Spielklassen erreicht, doch können wir 
diese nicht mit adäquaten und vor al-

lem trainingsfleißigen Spielern beset-
zen - neue Schwierigkeiten sind da 
programmiert. 
Natürlich entstanden die Probleme 
nicht über Nacht - und doch trifft es 
uns in diesem Jahr doch recht heftig 
und unerwartet. Seit längerem machen 
wir uns im Ausschuss (vor allem Tho-
mas Walter und Dominik Hini) Gedan-
ken, was zu tun ist - jedoch haben wir 
bisher noch kein Patentrezept gefun-
den. 
Aber es gibt auch Licht am Ende des 
Tunnels. Gerade die Rückrunde hat ge-
zeigt, dass wir mit Geschlossenheit und 
Teamgeist etwas bewirken können - 
sollten wir daran anknüpfen, kann eine 
stabile Spielsaison 15/16 erreicht wer-
den! 
Auch im Jugendtraining steht ein Um-
bruch an; Jugendleiter Dominik Hini 
wird daher im Gespräch mit den bishe-
rigen Spielern ausloten, inwiefern diese 
bereit sind sich wieder mehr im Trai-
ning einzubringen - bei den Aktiven 
und auch in der Jugend. Zudem organ-
sierte Dominik auch wieder Freizeit-
turniere, Ausflüge und einen Jugend-
austausch mit Russland - so dass auch 
weiterhin gewährleistet ist, dass wir 
nicht nur die Leistungsspitze fördern, 
sondern an einem breiten Angebot für 
alle interessiert sind, um den Zusam-
menhalt innerhalb der Tischtennisab-
teilung zu stärken. 
Wie wichtig dieser Zusammenhalt ist, 
hat sich ja schon früher bei verschiede-
nen Veranstaltungen gezeigt - unter 
anderem eben auch bei den bereits 
erwähnten Mannschaftsmeisterschaf-
ten der Jugend! 
 

Stefan Molsner / Abteilungsleiter 
 



 

 
 

 

 
Was geschah seit dem SB-Magazin 

1/2015 im Tischtennis? 
 

 
10.3. DV Tag in Wernau 
Mit Dominik Hini, Stefan Molsner und 
Julian Martucci nahmen drei unserer 
Mitglieder am DV Tag teil. Wir wurden 
u.a. für unsere gute Jugendarbeit aus-
gezeichnet. 
 
14.3. Deutsche Meisterschaften für 
Menschen mit Behinderung 
 

 

Bei den U25 Tischtennis-Meister-
schaften für Menschen mit Behinde-
rung am 14. März in der Esslinger Ne-
ckarsporthalle holte sich Tim Laue (Fo-
to) seinen ersten Einzeltitel bei einer 
Deutscher Meisterschaft. Eingeteilt 
sind die Titelkämpfe in verschiedene 
Wettkampfklassen, je nach Grad der 
Behinderung. Der in Sportbunds 6. Her-
ren (Vorrunde) und 7. Herren (Rück-
runde) aktive Tim siegte ohne Satzver-
lust in der Wettkampfklasse 6-7. Herzli-
chen Glückwunsch! 
 
Faschings/ Oster-Feriensportwoche 
 

 
 
Mu Hao und Max Schneider führten in 
den letzten Ferien 2 tolle Sportwochen 
mit zusammen 40 Kindern aus ganz 
Stuttgart durch, von denen einige be-
reits beim Sportbund eingetreten sind! 
 
Schul-AG-Turniere 
Ebenfalls führten Mu Hao und Max 
Schneider mehrere AG-Schulturniere 
durch (Im Bild: Zeppelin-Gymnasium). 
 

 



25.3. Stuttgarter Sportjugendehrung 
 

 
 
geehrt für Platz 4 bei den Deutschen 
Meisterschaften 2014: Jungen U15 
 
Nico Schlag erwirbt C-Lizenz 
 

 
 
Nico Schlag (im Bild links) hat die ei-
neinhalbjährige C-Lizenz-Ausbildung in 
Tailfingen erfolgreich absolviert: wir 
gratulieren und hoffen, dass Nico sei 
Wissen unseren Jugendlichen im Trai-
ning zur Verfügung stellt. 
 

 

 
 
5.4. Ungarische Rangliste U18 
 

 
 
Die EM ς Bronzemedaillengewinnerin 
der Schülerinnen, Leonie Hartbrich, 
gewinnt die Nationale U18-Endrangliste 
der Mädchen. In Budapest zeigte die 
15-jährige Schülerin des Otto-Hahn-
Gymnasiums (Ludwigsburg) am 28./29. 
März eine solide Leistung und konnte 
am ersten Wettkampftag alle sieben 
Partien für sich entscheiden. Lediglich 
im ersten Match musste sie gegen Kira 
Szabo über die volle Distanz von fünf 
Sätzen gehen. 
Wir gratulieren! 



 
 
19.4. Schwerpunktrangliste der Jugend 
 

 
 
Für die Baden-Württ.-RL haben sich 
Jannik Trüdinger (1. U18) sowie Jovana 
Nikolic (1. U11) qualifiziert. Tim Kitov-
nica und Lidja Nikolic hoffen noch auf 
eine Nachnominierung. 

25.4. Pokalendspiele in Stuttgart 
Wir gewannen folgende 5 Wettbewer-
be: Damen S, Herren B, Jungen U18 S, 
Jungen U15 und Mädchen U15. 
 

 
 

 
 
25.4. Stuttgarter Mannschaftsmeister-
schaften U15 
Bei den Jungen und Mädchen endeten 
die Spiele 5:5, während die Jungen ge-
gen Sillenbuch nach Sätzen gewannen, 
verloren die Mädchen nach Sätzen ge-
gen Plieningen. 
 

 



10.4.: Udo Launer verstorben 
Im Alter von 74 Jahren starb Anfang 
April 2015 das langjährige Mitglied der 
Tischtennisabteilung, Udo Launer. Der 
in Leinfelden-Echterdingen wohnende 
Launer war in den 1950er-Jahren in 
den Sportbund eingetreten, spielte vie-
len Jahrzehnte in verschiedenen Mann-
schaften des Vereins und erlebte die 

ganz großen Sportbund-Zeiten in den 
60 er Jahren. Zuletzt war er passives 
Mitglied und im Jahr 2001 unter den 
Mitbegründern des FördervŜǊŜƛƴǎ ά5WY 
Sportbund Tischtennis Nachwuchsför-
ŘŜǊǳƴƎέΣ ŘŜƴ ŜǊ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƴ ǊŜƎŜƭƳŅǖi-
gen Spenden bis zuletzt unterstützte. 
Der Sportbund wird Udo Launer ein eh-
rendes Andenken bewahren. 

 
1.-5.4.: Internationales Turnier in Linz mit der DJK Nationalmannschaft 
 

 
Delegationsleiter Dominik Hini mit den Sportbundlern im Einsatz für das DJK-
Nationalteam mit Nikolas Kaiser, Chris Kälberer, Mario Scheible, Nico Schlag, Marcel 
Trampitsch, Tim Kimmerle und (vorne) Timo Brieske, Nadine Brucker, Ronja Mödinger, 
Tim Kitovnica, Jasmin Leonberger 
 

 
 

 

  



 

          Die Feriensportwochentermine 
             für 2015 stehen fest; wir werden 2015 an 
              6 Terminen Tischtennis für Kinder und Ju- 

             gendliche aus Stuttgart und Umgebung zu- 
                 sammen mit der Sportkreisjugend anbieten: 

 
 

Faschingsferien 16.-20.2. 
Osterferien  30.3.-3.4. 
Pfingstferien  25.-29.5 
Sommerferien1 24.-28.8. 
Sommerferien 2 7.-11.9. 
Herbstferien  2.-6.11. 
 
Ort   Bergerhalle 
Tage   jeweils Mo. - Fr. 
von   9.00 bis 16.00 Uhr 
Essen   Vollverpflegung 
Kosten   мнлϵ bƛŎƘǘƳƛǘƎƭƛŜŘŜǊ 
      флϵ aƛtglieder 

Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: Stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 

 

 

 
immer samstags, 10-14 Uhr: TT-Spezial! 

 
 
 
 
 
 
          Mu Hao, B-Lizenztrainer und 
          Spitzenspieler des Drittligisten 
          DJK Sportbund Stuttgart, leitet 
          die TT-Schule in der Bergerhalle 
 
 

für Jugendliche und Erwachsene Spieler aller Spielstärken 
Individuelles Einzeltraining, Balleimertraining, Kleingruppentraining 

 
Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 
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 Schachabteilung 
 

Rudolf Eberhardt ,  Hornbergstr. 213, 70188 Stuttgart (  0711/4800230 
 

1. Mannschaft 
Am 10. April könnte der Klassenerhalt 
'eingeleitet' worden sein. Der deutli-
che und zu keiner Zeit gefährdete 
Mannschaftssieg gegen Hemmingen 
brachte uns auf Platz 8, der diese Sai-
son (wohl) den Klassenerhalt beutet! 
Den gilt es jetzt im letzten Durchgang 
beim 'Schwesterverein' DJK Stuttgart-
Süd gegen deren 2. Mannschaft zu 
behaupten. Mit einem Sieg (der wohl 
ohnehin zwingend notwendig ist um 
'sicher zu gehen') könnten wir uns so-
gar noch auf den absolut 'sicheren' 
Platz 7 verbessern, wenn Wolfbusch 3 

verliert und Feuerbach 2 nicht mit 2 
Brettpunkten mehr als wir ihren letz-
ten Kampf gewinnen. 
Wie in der letzten Saison war der Weg 
hierhin wider Erwarten mit vielen 
'Einbrüchen' gespickt, was auch die 
knappen Niederlagen gegen Zuffen-
hausen 2 und Wolfbusch 3 wieder-
spiegeln. Wo wir sein könnten (wenn 
wir nicht den roten Faden verlieren) 
zeigt die Punkteteilung der ersten 
Runde (!!) mit dem jetzigen Tabellen-
führer SC Botnang 2 ;-)  
 

Klaus Bornschein 

Kreisklasse Stuttgart-Mitte 2014/2015: Tabelle vor der letzten Runde 

Pl. Mannschaft 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 Sp MP BP 

1 SC Botnang 2 **  4,0 6,5 4,0 5,0 4,5  4,0 6,0 5,5 8 13 39,5 

2 SSV Zuffenhausen 2 4,0 **  4,5 2,0  4,5 5,0 4,5 5,0 5,5 8 13 35,0 

3 SK Gerlingen 2 1,5 3,5 **  5,5 4,5 3,5 5,5 5,5  6,0 8 10 35,5 

4 SG Fasanenhof 1 4,0 6,0 2,5 **  4,0 5,5 4,0 3,0 7,0  8 9 36,0 

5 TSV Heumaden 1 3,0  3,5 4,0 **  3,5 5,5 5,0 5,0 5,5 8 9 35,0 

6 DJK Stuttgart-Süd 2 3,5 3,5 4,5 2,5 4,5 **  5,5  4,0 4,0 8 8 32,0 

7 SV Stuttgart-Wolfbusch 3  3,0 2,5 4,0 2,5 2,5 **  4,5 4,5 5,0 8 7 28,5 

8 DJK Sportbund Stgt. 1 4,0 3,5 2,5 5,0 3,0  3,5 **  2,5 6,0 8 5 30,0 

9 SC Feuerbach 2 2,0 3,0  1,0 3,0 4,0 3,5 5,5 **  6,5 8 5 28,5 

10 GSV Hemmingen 1 2,5 2,5 2,0  2,5 4,0 3,0 2,0 1,5 **  8 1 20,0 



Fitnessabteilung 
 

Brigitte Meyer ,  Tubizer Str. 39, 70825 Korntal (  0711 / 83 14 45 
 

                                                     
  

Fritz Meyer verstorben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seit vielen Jahrzehnten war er Mitglied des Sportbund Stuttgart, nahm regelmäßig an 
den Übungsstunden der Fitness-Abteilung teil: Fritz Meyer verstarb in der vergange-
nen Woche nach langer schwerer Krankheit und wurde am heutigen Dienstag, 21. April 
in Korntal beerdigt. Zur Tischtennisabteilung hatte er zweifachen Bezug. Zum einen 
war er regelmäßiger Zuschauer bei den Heimspielen der 1. Herren. Zum anderen för-
derte er seinen Sohn Werner, der etwa 10 Jahre lang für den Sportbund in den erfolg-
reichen Jugend-Teams sowie in der 1. Herren spielte, u. a. in der Verbandsliga-Meister-
Mannschaft 1996/97 stand. Der Sportbund wird Fritz Meyer ein ehrendes Andenken 
bewahren 


